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WaLional-Wuseum.

Nebelspaller:

Wohin

so

sinnend,

meine

liebe

Zürich?"

Zürich:

Nach

Bern

in

die

Bundesversammlung?

Es

heißt,

es

werde

eine

neue

Komödie

um

das

National-Museum

aufgeführt!""

Nebelspalteq:

Na,

aber

dann

wirst

du

hoffentlich

endlich

etwas

lernen!"

-

Zürich:

Was

denn?""

Nebelspaller:

Dein

Haupt

ebenso

stolz

und

selbst»

ständig

zu

tragen,

wie

gewisse

Andere,

welche,

um

Mes

zu

bekommen,

sich

so

gerne

von

dir

unter

allen

möglichen

Versprechungen

helfen

lassen.

Nur

stets

den

Gutgenug"

zu

machen,

dafür

bist

du

doch

zu

mächtig

und

zu

edel!"
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